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Erscheinungstage:
Dienstag , Donnerstag , Samstag. Wies badener Tagb latts.

DsunerstKg, den 24 . Januar.

Verlags - Fernsprecher : Nr . 2266.

Die in dem hiesigen Justizgefängnisse bei
einer Bespeisung von täglich etwa 260 Ge¬
fangenen in der Zeit vom 1. April 1901 ms
31 . März 1902 sich ergebenden Küchenabsalle
sollen am S . März 1901 , Vormittags
11 Uhr , im Gefängniß -Jnspections -Bnreau,
Albrechtstraße 29 hier , an den Meistbietenden
vergeben werden . .

Die Bedingungen sind dort vorher ein¬
zusehen . F259

Wiesbaden , den 19. Januar 1901
Königlicher Erster Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Freitag , den 8 . März 1801,

Nachmittags 3 '/? Uhr , wirddas den
Friedrich Adolf Ludwig W -nter-
meher Eheleuten von Dotzheim gehörige, in
der Gemarkung Dotzheim beleaene zwer-
stöckige Wohnhaus mit Kniestock
und Scheune , welche erst im Äohbau
vollendet sind , laxirt zu 10,000 Mark , im
Rathhauszimmer zu Dotzheim zum zweiten
Male zwangsweise öffentlich versteigert
werden . . ^ 252

Wiesbaden , den 19. Januar 1901
Königliches Amtsgericht 13.

Polizei -Verordnung.
Au ! Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten. . . on 1QA7 st • hlP-21111ISlliNo ÜC1 88 °  X w

Verordnung vom 30. September 186, über dre
Polizei -Verwaltung in de» neu erworbenen Landes-
Meilen, sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemein- Landesverwallung vom
30. Juli 1883 ivird mit Zustimmung des Magistrats
nachstehende mit dem Scitpunftc der B- r-
ösfenüichung i» Kraft tretende Polizei -Verordnung

erlassen̂ ie ^ ^ ^ ordseite der Dotzheimerstraße
angrenzend :» Grundstücke in den Districten
„Uuterhollervorn " und „Hollerb - rn 1. und 2.
Gewann icheideu ans dein in 8 51 der Bau-
f olizei-Vcrordnung vom 18.November 1885 unterbezeichneten Bezirk ans . Aus dieses Gelände
finden die §§ 52, 53iraD 54 der gelialinten Polizei-
Verordnung keine Anwendung und wird für das¬
selbe die geschlossene Bauweise bestimmt.

Wiesbaden , den 15. Dezember 1900.
Her Polizei -Präsident . K . Pr,nz v . Katrbor.

Bekanntmachung.
Behufs Zurückstellung vom Militärdienste haben

fich diejenigen jungen Leute, welche im Besitze des
Äercchiigunqsscheiiis zum einjährig - srerwilligen
Dienst sind und in diesem Jahre das 20. Lebens¬
jahr vollenden, d . h . im Jahre 1881 aeborn»
«Nd,beider Ersatz-Canmiiisionhierselvst,Friedrich-
straste No. 31, Zimmer No . 2. zu melden.

Die Meldungen haben innerhalb der Zeit vom
8. Januar bis 15. Februar d. Js . zu erfolgen und
ist dabei der Berechtigungsschein zum el»rahrig-
freiwilligcn Dienst vorzukgen . ... » oß

Versänmniß dieser Meldung hat genial; 8 26
ad .7 der Wehr -Ordnung eine Bestrafung wegen
Verstoßes gegen die Melde - und Controll -Vor-
schriften zur Folge

Wiesbaden , de» 2. Januar 1901.
Der Civil -Vorsitzende

der Ersatz-Commission Wiesbaden -Stadt.
K . Prinz v . Rativor ._

Bekanntmachung.
Durch die Polizei - Verordnung vom 28. Okt.

v. I . ist bestimmt ivorden, daß Düngergruben
entweder mit Mauerwerk zu überwölben oder mit
eisernen Platten , bezw. mit mindestens 4,5 ©nur.
starken, in Nahmen liegenden Bohlen gut schließend
zu überdecken sind und daß bereits vorhandene
Gruben , welche dieser Vorschrift nicht entsprechen,
binnen Jahresirist eiitweder vorschristsmatzig her-
aestcllt oder beseiligt werden müssen.

Nachdem die gedachte Frist nunmehr abgelaufen
ist. iverden diejenigen Grundstücksbesitzer, welche mit
den Arbeiten zur vorschriftsmäßigen Herstellung
8er Düngergruben noch rückständig sind, aufgc-
fordert , entweder? diese Arbeiten zur Aussuhrung
bringen zu lassen, oder aber die Beseitigung der
Grüben zu veranlassen.

Wiesbaden , den 13..November 1900.
Der PolizeWräsidcnt . K . Prinz v . Rativor.

Bekanntmachung.
Das Militär -Ersatzgeschäst für 1901 betr.

Unter Bezugnahme auf 8 25 der deutschen
Wehrordiiung vom 22. November 1888 werden alle
dermalen sich hier aufhaitendeu männlichen Personen.

1UtlCt,a) in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember
1881 einschließlichgeboren und Angehörige
deS Deutschen Reiches sind,

b) dieses Alter bereits überschritten, aber sich
noch nicht vor einer Rekrutirungsbehorde

o) sichzwargestellt , über ihre MSitärverhältnisse
aber noch keine endgültige Entscherdung
erhalten haben,

hierdurch au igeford crt, sich in der Zeit vom 15. Januar
bis 1. Februar d. I . zum Zwecke ihrer Aufnahme
in die Nekrutinings -stammrolle >m Ralhhause,
Zimmer Nr . 3, anzumelden, und zwar:
I. Die 1879 und früher geborenen Militär¬

pflichtigen
Dienstag , den 15. Januar er., mit de» Buchstaben A

bis einschl. 0 , . „ , ri . „
Mittwoch , den IG. Januar er., mit den Buchstaben H

bis einschl. 0 , . ..
Donnerstag , den 17. Januar er., mit den Buch

staben P bis einschl. Z.
II. Die 1880 geborenen Militärpflichtigen
Freitag , den 18. Januar er., mit den Buchstaben A

bis einschl. 6 , . . „ . . . „
Samstag , den 19. Januar er., mit den Buchstaben H

MoiUag ? den2l . Januar er., mit den Buchstaben P
bis einschl.- Z.

III . Die 1881 geborenen Militärpflichtigen
Dienstag , den22 . Januar er., mit dem Buchstabens,
Mittwoch , den 22. Januar cr., mit den Buch¬

staben ACDE,  ,
Donnerstag , den 24. Januar er., mit den Bnch-

Freitag ^ deî 25. Januar cr., mit dem Buchstaben II,
samstag , den 26. Januar cr., mit dem Buchstaben
Montag , den 28.Januar cr., mit den Buchstabens M,
Dienstag , den 29. Januar er., mit den Buchstaben

N 0 P Q R T»
Mittwoch , den 30. Januar cr.. mit dem Buchstaben 8,
Donnerstag , den 31. Januar cr., mit dm Buch¬

staben II V IV X Y Z.
Die nicht hier geborenen Meldepflichtigeu haben

bei ihrer Änmeldmig ihre Geburtsscheine und die
zinückqestellten Militärpflichtigen ihre Lost,gs-
scheine vorzulegev . Die erforderlichen Geb, -s-
scheine werden von den Führern der CiollstaildS'
realster der betreffenden Gemeinde kostenftci aus¬
gestellt Die hier geborenen Militärpfluhtigcn
bedürfen eines Geburtsscheines für ihre

Fü ? dî en^ ê Militärpflichtigeii . welche hier
geboren oder domicilberechtigt, ^der ohne ander-
weiten bauen,ben Aufenthaltsort zeitig abwesend
sind (auf der Reise liegristene Hondlnitgsgehulsen,
auf See befindliche -L-ecleut- -c.) Laben die Eltern,
Vormünder , Lehr-, Brod - oder Fabrikherreu der¬
selben die Verpflichtung , sie zur Stammrolle an-

zuineldm . Dienstboten .Haus - lind Wlrth-
schafts-Beamte .Haiidlungsdlener .HandwerkMsellen,
Lehrlinge , Fabrikarbeiter re.,welche hrerl , D .enstcu
stcheii Stndireiide , Schüler und Zöglinge der
hiesigen Lehranstalten sind hier a-stellii»gspflicht>g
und haben sich hier zur Stammrolle anzumclden.

Militärpflichtige , welche rat Besitz de« B-
rechtia„»gsscheii>es ziun emiahng -sreiwilligen -Lie, st
oder des BefähigiingSscheineS zum Ds.eß.̂ rmann
sind, haben beim Eintritt in das MilUaiPflichtige
Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei
dem Civilvorfitzenden der Ersatzcommislion, Herrn
Polizei -Präsidenten Prinzen von Rativor hier, zu
beantragen und sind alsdann von der Anmelduiig
zur RekrutiruiigS -Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anuieldungzur Stamm
rolle in der oben angegebenen Zert wird mit Geld¬
strafe bis zu 30 Mk. oder mit Hast bis zu drei

^ ° ° MMärpflicht ' ge. welche mit Rücksicht auf ihre
Familienverhältnisse u . s. W. Befreiung oder Zurück¬
stellung vom Militärdienst beanipriichen, haben die
dcsfalsigen Anträge bis zum 15. Februar cr. bei
dem Magistrat dahier schriftlich einzureichm und

*UN̂sch ^ rechtzeitig eingereichte Gesuche werden
nicht berücksichtigt.

Wiesbaden , den4. Januar 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Hetz

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen

mache ich hiermit besonders darauf aufmerksam,
wie er im Jntereffe der Unternehmer liegt, daß sie
zweckmäßig ihre Baugesnche vor der Einreichung
derselben an die Behörde mit dem Gewerbe-Jnspector
besprechen, und etwaige Anforderungen des ^ chteren
gleich bei der Anfertigung desProiectS berücksichtigen.

Wiesbaden , den 9. Marz 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Rativor.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden

auf Freitag , den 25 . Januar 1. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal
des Rathhauses zur Sitzung ergebenst cin-
geladen.

Tagesordnung:
1 Vorlage , betreffend die Gründung einer

' Pensionskasse für städtische Angestellte,
Bedienstete und Arbeiter.

2.  Specialproject für den Erweiterungs¬
bau der Schule an der Luisenstraße,
veranschlagt zu 166,600 Mk.

3.  Project , betreffend den Neubau eines
Kolumbariums für Aschenurnen aus
dem neuen Friedhof , veranschlagt zu
3b,000 Mk.

4 . Antrag ans Bewilligung von 27,000 Mk.
aus dem Reservefonds der Schlacht-
hanS - Verwaltnug zu Um - und Neu-
pflasterungen in der Schlachthaus - und
Viehhofsanlage.

5 . Genehmigung dreier Kaufverträge über
Erwerbung von Gelände zur Er¬
breiterung der Dotzheimerstraße.

6 . Verkauf einer Feldwegflüche an der
Schönen Aussicht.

7 AntragdeS StadtverordnetenRcuendorff
auf sofortigen Abbruch des Badhcmses
zum „Europäischen Hof ."

8 . Ein gleichlautender Antrag des Bezirks-
Vereins „Altstadt ."

9 . Festsetzung eines einheitlichenGaspreises.
10.  Verkauf eines städtischen Bauplatzes

am Blücherplatz und einer Fluthgrabcn-
flüche auf Grund , vorhergcgangener
öffentlicher Versteigerung.

11 . Festsetzung von Fluchtlinien für den
Grünweg.

12.  Aenderung des Entwurfs zu einem
Fluchtlinicuplan der Districte Leberberg-
Sonnenbcrg.

13 . Antrag auf Bewilligung von 6000 Alk.
zur Verlegung von Bordsteinen in der
Mainzerstraße.

14 . Antrag auf Bewilligung eines Zu¬
schusses von 634 Mk . zur Anschaffung
einer 'von Schülerinnen der Töchler-
schnle gestifteten Orgel.

15 . Wahl eines Vertreters für den am
29 . und 30 . Januar l . I . in Berlin
statifindenden Preuß . Städtctag.

16 . Neuwahl der ständigen Ausschüsse der
Stadtverordneten -Versammlung für das
Jahr 1901 mit Ausnahme des bereits
gewählten Wahlausschusses.

17.  Neuwahl von Mitgliedern der gemischten
Deputationen und Commissionen.

18 . Ein Unterstützungsgesuch.
19 . Beschlußfassung über die Einwendungen,

welche gegen den abgeänderten Ent¬
wurf eines Ortsstatuts , betreffend die
kaufmännische Fortbildungsschule , er¬
hoben worden sind . . ’*

20.  Wahl zweier Mitglieder des CuratoriuM-
bet kaufmännischen Fortbildungsschule.

Wiesbaden , den 21. Januar 1901.
Der Vorsitzende der

Stadtverordneten -Versammlung.

Die Erhebung der 4. Rate Stenern und
sonstigen Abgaben ersolgt vom Io . »zaiwar ao
straßenweise nach dem aus dem Stenerzettel an-

Äl ?’B» »°« d-. » nt « .. »» » # ,
staben der Straße » wie folgt festgesetzt:

B „ 17.
C D E 18.

F G 19. .
H 22.

J K 23. „
L M 25. „

X 28.
OPQ 29. Jan

B n 2„ 4. i
S T ü V 6., 7.

W Y Z und außer¬
halb des Stadtderings

21.

24.
26.

Die Steuerkaffe öffnet zwei Sckialter , an dem
einen werden nur die für den betreffenden Xgg
vorgesehenen Buchstaben erledigt , aller höriger
Verkehr ist dem anderen Schalter uberwieseu.

Die Beträge , besonders die Pfennige , ftnd

ün Jntereffe der DteuerzaNer,
daß fie die vorgeschriebenen H - betagc ve-
mitzen , nur dann ist rasche Aezarderrrns
Möglich . „ ^

Wiesbaden . 12. Januar 1901.
Städtische Stenerkaff «.

Bekanntmachnug.
Die Uebrrnahme des Verkaufs des ßl *}"

bank überwiesenen Fleisches in der stadtnchen
Schlachthaus -Anlage während des 3ieclmstngs-
jahres 1. April 1901 bis 31. Januar 1902 soll
öffentlich vergeben werden . ,

Die Bedingtwgkii liegen im Bureau der
Schlachthaus -Anlage zur Einsicht aus , konstrn aüch
in Abschrift gegen 1 Mark Copialgebuhrcn dort
bezogen werden. , _ , . , . ..

Termin zur Submisnons -^ rhandjuna nt aus
Freitag , de« 25 . Januar 1901, ^ Nach¬
mittags 4 Mir in dem Bureau der schlacht-
hausanlage anberaumt , wo die,, Angebote^ ver-
ichloffen mit der Anfschr,st „Offerte »u U-L
„ahme des Verkauis des I -relbankflel,cheS ver¬
sehen, rechtzeitig abz» geb«n sind.

Äsicöbaden , den 10. Januar 1901.
Der Vorsitzende

der städtischen Schlochtyaus -Deputation.
Wagemann.

Verdingung.
Di - Ge stell» ng des hei dem Stadtbauamt.

Abtheilung für CanalisatiaMesen , w der^ Zeit
vom 1. April 1901 bis .' 31. Mörz IM mörder¬
lichen Tage - und Accord -Sohnsnhrwerks soll
verduligen werden. ,

Di - Verdingiiiigstmterlcigen können wahrenv
der Vonnittagsdienststiinden im Nkathhause,
Ro . 57, eiiigcsehen oder von dort gegen Zaylnng
von 1 Mk. bezogen werden. ,

Verschlossene und mit entiprechender Ausichrist
versehene Angebote sind bis spälestens M - ntag,
de » 23 . Januar 1901 , Voruiitürgs 11 Uhr,
eiiizureicheii, p welcher Zeit du Eroffiiimg der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfindei ! ivird. ^

Zuschlagsftist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 9. Januar 1901.

Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisalionswesen.
Arensch. _ -

Bekanntmachung.
Gesunden r . 1 ^zweirädriger Hfndkarrreii,_ _ _ 1 glüCUUWUkJV.».

Damen Gürtel, 1 Portemonnaie Mlt Inhalt,

Thierarzt gesucht.
Bei der hiesigen städt. Schlachthaus - und

Viehhofs - Verwaltung soll alsbald zweiter
Tbierarzt angestellt werden . Das Stcllen -Ein-
kommen beträgt 2700 Mk.. steigend labrlicb »»
100 Mk bis 3000 Mk. und weiter alle 2 ŝtihre
um Uv Mk. bis 4650 Mk. Die Anstellung erfolgt
aus Kündigung . Pensionsberechtigung kann nach
Ablauf einiger Jahre zugesichert werden . Berück¬
sichtigung finden nur solche Bewerber , welche eine
abgeschlossene thierärztliche Ausbüdmig besitzen und
sich bereits in anderen Schlachthansein , hailptsach-
lich in Ausübung des Fleischbeschaudlenstes be¬
währt haben. Nebenbeschäftigung tst nicht gestattet.

Bewerbungen sind unter Beifügung von Be¬
fähigungs -Nachweisen und Zeugnissen ms zum
1. Februar d. Js . bei uns cmzureichen.

Wiesbaden , den 2. Januar 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Mangold.

Bekanntmachung.
Donnerstag » den 24 . d . M . , Pos»

mittags » werden in dem Stadtwalde , Disinct
Vkaffeuborn 59r

15 buch, und 1 eich. Stamm von zusammen
27,98 Festmeter,

500 Rmtr . buch. Scheit,
100 Rmtr . buch. Prügel und

5770 buchene Wellen ,rii ..
an Ort und Stell - öffentlich meistbietend. , mit
Creditbewilligung bis 1. September d I . versteigert.

Das Holz lagert an quter Abfahrt . Zusammen¬
kunft Vormittags 9 Uhr vor Clarenthat.

Wiesbaden , den 16. Januar 1901.
Der Dtagistrat . In Vertr .: Körner.

Verdingung.
Die Aussuhrung der Etzableiteranlage

für deu Neubau der , ' KieiRvieh -Martthatte
ans dem Schlacht - und Liebhose Hierselbst soll >m
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

'^ ^ Verdiiigmigsunterlagen kötinen
von 9 bis 12 Uhr im neuen Rathhause , Zunm .r
No . 41. -ingesehen und ebendaselbstbezogen werden

Verschlossene und mit der ^Anffchrift „ » «
A . 37 " verielMe Angebole sind sMte'tens Ms
Montag , den 28 . Jarlnar 1991 , ^ or
mittags 10 Uhr , hierher einzurelche». ,

Die Eröffnung der Angebote erfolgt ni Gegen¬
wart der etwa erscheineuden Anbieter,

"nschlagssristr 4 Wochen.
Wiesbaden , den 15. Januar 1901.

Stadtbauamt , AbtheilungfürHochbau . Genzmrr.

Verdingung.
Die Herstellung des Ptattenbelages — etwa

^1750 gm — aus hellen, gl-ichmatzig hartgebraniitm
Thonplatte » oder, , einem Ähnlichen ^ geeigneten

l Material " für den ReÄäü Marktkeller hierselbst
soll im Wege der öffenllichen Ausschrelben ver

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 30 . d. M . , Vormittags,

sollen im Stadtwalde , District „Pfaffenborn 56 :
5 buchene Stämme von 8,87 Festmeter,

282 Rmtr . buch. Scheit,
60 Rmtr . buch. Prügel und

3255 bttcheue Wellen
öffentlich meistbietend nnt Credstbewilligling bis
zum 1. September d. I . versteigert werden. Zu¬
sammenkunst Vormittags 9' /- Uhr vor Clarenthal.

Wiesbaden , den 22. Januar 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

^Verdingungs -Unterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im neuen F ^ hhause. Zunmer
No . 41. eingesehen und gegen Zahlung vo l l Mt.
bezw. bestellgeldfreie Emseiidung ebendaselbst von
unserem Technischen S -cretär Andrees bizogesi

^̂ " ^Verschlosseue und mit der „ Ausschrfft
,A. H. 39" versehene Angebote sind sp̂ e'tens bl»

Montag , d«N 28 . Jannar 1901,
Vormittags 111- Ahr,

/Eröffnung ' der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinendenAnbieter.

~ ischlagsfnst : 4 Wochen,
äesbaden , den 17. Januar 1901.

Stadtbauamt . Abtheilung sür Hochbau.
Genzmrr.

ch.

)
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Bekanntmach«,ng.
Der Feldweg „lleb-rhoben", 4. und 5. Ge¬

wann, No. der Lagerbuchs(No. des
Stockbuchs), welcher zum größten Theile in die
Blllowstraßeg-sallen ist, soll cingczoaen werde».

Dies wird gemäß8 57 des Zustandigkeds-
gesetzes vom 1. August 1883 mit dem Bemerken
zur öffentlichen Keunlniß gebracht, daß Ein¬
wendungen hiergegen innerhalb einer mit dem
17. ds. Mts. begumeuden Frist von4 Wochen bei
dem Magistrate.schriftlich vorzubringen oder zum
Protokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt im Ratbbause aut
Zimmer 51 während der Vormittngsdienststunden
zur Einsicht ans. *

Wiesbaden , 14. Januar 1901.
Der Ober-Bürgermeister. In Vertr.: Körner.

Verdingung.
Die Lieferung und betriebsfähige Auf¬

stellung eines hydraulischen Lastenaufruges
für den Weinkeller unter der neuen höheren
Mädchenschuleam Schießplatz hierselbst soll rat
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Bedingung»-Unterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Rathhause hierselbst, Zinuner
Nr. 41, gegen Zahlung bczw. bcstellgeldsrcie Era-
sendung vou 59 Pf. bei unserem technischen
Secretar Andrctz bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„A. H41"
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag,
den S. Februar 1001, B«rmittags 11 Uhr,S er enizureichen. Die Eröffnung der Angebotegt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , de» 21. Januar 1901.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
Geuzmer.

DltzholrverKMs Ob-rfürster-i MltZtlMll
Dieustag, den 5. Februar 1001, Borm.
10 Uhr, zu Wiesbaden in der Gchutzenhalle
von Seedsld , Unter den Eichen, Endstation der
elektrische!! Bahn. Aus Distr. 18 R-Ntmauer:
« »thtanuen : 320 Stämme mit 151 fm,
49 Stge. T. Aus dem ganzen Reviere: Eccheu.
14 Stämme mit 12 km, Buche»»: 300 Llauinit
mit 377 km bis zu 82 cm Dnrchm. Nähere
Auskunft und Aufmaßlistei,. letztere gegen Lchrcib-
gkbühren, von dê' jQbgrfÖTftevci beguocn. ^

Ans den beide» städtischen Kehrichtlagerplatzcn
..Kleinseldcheu" und „Hafengarten" kann, bis auf
Weiteres sortirter Hanskchricht unentgeitllch ab-
gebolt weide». . . .

' Näheres im Depot Ble .ärstraße Ns . 1 zu
" '^ Wiesbaden , den 11. Januar 1901.

Sindtbauamt, Abtheilung für Straßenbau.
Klickte»-. _ _

Verzeichnis der Feuermelder nud
der Schlüssel zu de, «selben.

Lfde. !Be-
No. zirk

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 63 Stück Dienstmütze«

soll vergeben werde» und sind Angebote verschlossin
und mit entsprechender Aufschrift versehe» bis
spätestens den a ...

35. Januar d. Z., Mittags 12 Uhr,
bei dem Unterzeichneten eiuzureichkn.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen, sowie Muster, könuen wahrend der
Vormittagsdienststunden auf Zimmer No. 6
des Verwallungsgebändes(Dlarktstraße 16) ein-
geseheu werden. ^

Wiesbaden , den 16. Jaanar 1901.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Etekt.-Werke.
_ Muchall.

Bekanntmachung.
Die Lieferung vou 3500 Stück weißen

Lateruenschciben in drei Größen soll ver-
geben werden und sind Angebote verschlossen und nur
entsprechender Aufschrift versehe» bis spätestens den

36. Januar d. I ., Mittags 12 Uhr,
bei deni Unterzeichneten einziireichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegte»Be
dingunaen, sowie Muster, könneii während der
VormUtagsdieustfinnden auf Zimmer No. 6
des Verwaltungsgebäudes(Marktstraße 16) ein¬
gesehen werden.

WieStadcn , den 16. Jannar 1901.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elektc.-Werke.
Muchall.

Straße No. Schlüssel Habei»

Bekauntmachnng.
Die auf der städtischen Gasanstalt gewonneucn

Kokcs werden in den nachstehenden Sortirnugen
zutn Verkauf gestellt: ^ ..

1. Sorte: Gesiebte Nnß-Kokes zum Preiic
von Mk. 2.70, ^ .2. Sorte: Gegabelte Stück-Kokes zum Prege
vo» Mk. 2.40, ..

3 Sorte: Gesiebte Klein-Kakes zum Prene
von Mk. 2.50,

für je 100 Kg. ab Gasiabrik.
Auf Wunsch der Abnehmer werden die

Kokes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebcneu Falles für jede Menge bis zu
500 Kg. nachstehende Vergütung zu leisten: in der
ersten Zone Mk. 1—, in der zweiten Zone Mark
1.25, in der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Kokcs können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen als auch ohne Preisaufschlag in Säcken
bezogen werden, in welch' lcylerem Falle die Kokes
dis auf die Lagerplätze befördert werde», voraus¬
gesetzt, daß diese Lagerplätze nicht zu weil entfernt
sind und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden in keinem Falle ans der
GaSanstali und auch nicht brieflich, ionderu aus-
schtießlich in dem Verwaltungsgebäude
Marktstraße 16, Zimmer No. 1» , Vor- «.
Nachmittags während der üblichen Dienststundei!
gegen Baarzahlung entgegeiigenonimen, woselbst
auch jede weiter gewünschte Aiiskunft, insbesondere
auch über Vorrath und Zeit der Lieferung er-
theilt wird.

Wiesbaden , den8. Dezember 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke.
Mn «hall._

7
8

9

10

11

12

13
14
15

16
17
18
19
20

21

22

23
24

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
36
87
38
39
40
41
42
43

III
III

I
III

I
IV

I
II
II
II

II
III
IV
IV
II

IV

IV
I

IV

Bekauntmachmlg.
Um die Verwendbarkeit der Elektromotoren

zu erleichtern und deren Einführung zu fordern,
wird von jetzt ab vorbehaltlich jederzeiligen Wider¬
rufs gestattet, daß hinier dem Zähler des Moiors
auch noch eine fest angebrachte 16-kerz. Glühlampe
an die Arbeitsleiluiig des Motors angeschlosseli
werden darf und zwar in dem ArbeilSraum, in
welchem sich der Motor befindei. Für di- Be-
nutzimg dieser Lampe wird alsdann monatlich eui
Zuschlag von 1 Mark erhobk». ,

Ich benutze diese Gelegenheit, die Herren
Gewerbetreibenden wiederholt ans die außer¬
ordentlich großen Annehmlichkeiten und Bequem¬
lichkeiten eines Betriebes mit Elektromotoren,
besonders auch die geringe Bedienung und den
aerinaen Platzbedarf derselben aufmerksam zu machen.

Etwa gewünschte nähere AuSkiinst wird rat
Verwaltungsgebäude, Marktstraße 16, Zimmer
No. 5a, gerne ertheili.

Der Director
der städt. Wasser-, Gas- und Elektricitätswerke.Muckmll.
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Aarstraße
Albrecht-Nicolas-

straße Ecke
Bahnhosstraße
Biebr.-Möhring-

straße Ecke
Biebricherstraße

am Ronde! am
Wärterhaus

Bierstadterstraße
Bierstadterstraße-

Alwinenstr.Ecke
Bleichstraße
Knrsaalplatz, alte

Colonnade

Dotzheinierstraße
Emilicn-Kapellen-

straßc Ecke
Einser-Qucrseld-

straße Ecke
Frankfurterstraße
Frankfnrteritr.-

Martiiistr.Ecke
Friedr.-Wilheliu-

straße Ecke

Friedrichstraßc
Gartenstraße
Geisb-igstraße
Geisberg-Jd-

steinerstr. Ecke
Goethestraßc-

Adolphs-Allee
Ecke

Gustav- Adolf-
Horliiigstr.Ecke

Kapellenstraße
Karl-Rheinstr.Eckc
Kochduinneiiplatz

(Badhans zur
Rose)

Lahn-Walkmühl-
straße Ecke

Langgasse
Mainzerstrabe
Mainzerstrabcsim

Archivgebäude)
MichelSberg
Moritz-Aldrccht-

stra'ße Ecke

12

15

Bl ui», Fuhr¬
unternehmer.

Frau Seid,Ww.Botennieistcr
Reg.-Gcb.

König, Lieb-
richerstraßeb̂.

der Bahnwärter

der Schulpedell. . Sch.
gegenüber.

derColonnadeil-
Ausseher.

52 FabrikbesitzerDorer.

20

der Conserv.
Friedrichstr.l.

Botenmstr. der
Polizei-Dir.

Flohr , Hotel¬
besitzer.

BersLeigcrrmg.
Freitag , den 25. d. M ., Vormittags

10 Uhr beginnend, wird bei der unterfertigten
Stelle, Herrngartenstraße 7 dahier, aus dem
an der Aradistraße hierselbst betegenen Doinanen-
Arnndstück Lagerbuchs No.5078 eine Parzelle von
45,25 gn>öffenilich versteigert.

Vor 741 Uhr wird der Zuschlag nicht ntltnli
weiden.

Wiesbadcu, den 21. Januar 1901.
KönigUches Domänen-vrcnlamt.

Berfteigermrg.
Samstag , »en 26. d. » t., Vormittags

10 Uhr beginnend, wird bei der untersertigtei!
Stelle Herrngarreustraße 7 dahier, das in de,
Geuiarkung Wiesbaden, im Districte , .Unter
Schwarzenberg" Sr Gewann - belegen-
Domänen-Giundstück Lagerbuchs-Nr. 4476, rm
Fiächeiigehalte von 73 »r 14,75 qm, öffentlich ver»
steigert. . , .

Die Ausbietung erfolgt zuerst>MGanzen und
dann i» 4 Parzellen, _

Vor 741 Uhr wird der Termin nichts ge¬
schlossen werden. IT 254

Wiesbaden, den 21. Januar 1901.
Königliches Domäncn-Rentamt.

//
99
n

NKtzhoLz-
B erste rgerimg.

Donnerstag , de« 24 . Januar d. I .,
Vorruittag '1 46 Uhr anfaugeud, kommt
in dem Lenzhahner Gememdematd folgendes
Gehölz zur Versteigerung:

District S Buchwald:
12 Rothtannen-Staugen 1. Claffe
53

163
376
460

1200
Distrikt 12 Buchwald:

4 Rothtannen-Staugen I . Classe
78 „ „ 2. „

488 „ „ 3. ,,
1225 „ „ 4. „
1400 „ ,, 5. ,,
1150 „ ,, 6. „

Der Anfang wird in dem District 9
Buchwald gemacht. F 292

Lenzhahri , den 17. Januar 1901.
Der Bürgermeister.

Racke.
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6.
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IV
IV

I
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IV
II
II
II
I

IV

II

Nerostratz«
Nerothal
Nerothai
Oranienstraße
Park-Bodenstedt-

itraße Ecke
Platterstraße
Nheinstrnße

do.
do.
do.

Schachistraße
Schiersteinerstr.
Schlachthansstr.

80

34
54
64
11

34
21
43
9

62
25
33
34
90
25
6

24

Moll, Kaufm.

Frankenfeld,Kausmaun.
in d. Angcnhkil-

ansialt.
Neef, Kansm.

Frau Ullniann
Wwc.

d. Archivdiener.
IV.Polizei-Rev.
i. Landgerichts-

Gefängniß
Schlosser

R. Mäher.

der Schnlpedell.

imPostgcbände.
Botenmeistcr

Reg.-Geb.
ini Landesdir.-

Gcbäudc.
ver Schnlpedell.
Schreinernistr. '

Thnrn.
Vermalt. Ver-

sorgnngShanS
Portier im

Holz-Bersteigerimg.
Mittivoch , den L0 , d«M ., 11 Uhr

anfangend, kommen im Großherzogl. Park
zur Platte, District Forellenweiher, zur Ver-
leigernng:

760 Rmtr. Buchen-Scheitholz,
150 „ „ Knüppelholz,
78 Hundert„ Wellen,
22 Rmtr. Birken-Scheit- u. Knüppel¬

holz und3 Eichenstämme von 38,81
und 127 de Durchmesser.

DaZ Holz sitzt direct am Weg, bequem
zur Abfahrt.

Auf Verlangen Creditgewährung bis
1. November er. 4?248

Biebrich , den 21. Januar 1901.
Grvstherzvgl . Luxemb.

Finanzkammer.

44 III Schöne Aussicht,
gegenüber derRoßlerstraße j.Rothen Kreuz.

45 IV Schntberg 12 der Schnlpedell.
46 I Schwalbackerstr. 18 die Kasernen¬

wache.
47
48

IV
III

do.
Soniienbergcrstr.

gegenüber dem
Leberberga. d.
Stange

38 i. Krankeiih.,us.

49 HI Sonlienbergerstr. 50
der Schnlpedell.50 IV Stiftstraße 30

51 IV Taiiiiiisstraße 57 E.Roos.Rentii.
52 I Walkmüblstraße 30 Kopp, Gastw.
53 I Walramstraße 19
54 I 1Westendstraße 1

Stammholz-
Berfteigersrug.

Mittwoch , den 30 . Jauuar d. J .,
Vormittags 1« '/s Uhr beginnend, wird
im hiesigen Stadtmald,

District Hohewald
(in unmittelbarer Nähe deL Aussichtsthurmes
Hohekanzei ), folgendes Stammholz ver¬
steigert: 286

444 Rothtaime » -Stämme mit
2 ? 5 Festmetern.

Das Holz ist von vorzüglicher Qualität,
die meisten Stämme sind 15 Meter und darüber
lang, 60 Stämme haben über 1 Festmeter
Gehalt. Dasselbe lagert an bequemer Ab¬
fahrt, über die Trompeterstrabe nach der Platte
und nach der Bahnstation Niedernhausen.

Idstein , den 20. Januar 1901.
Der Magistrat.

Leichtfus;, Bürgermeister.

Bei Abgabe von Feuermeldimgen ist immer
ein Feuermelder zu benutzen, der von dem Dvt
des Brandes in der Richtung nach der Mener-
wache. irüderes Gerichlsgebände, Fricdricgstraße lo,
liegt̂ Ausfahrt nach dem Rathhansplatz,
woselbst sich auch der Eingang nach der
Feuerwache befindet.Wiesbaden , ,m Februar 1900.,Der Branddirektor.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 23. Jann .»r 1901, Nach¬

mittags 1 Uhr, werden im Rathhausc zu
Kiedrich: , , ,

2 gr. mit. Schranke von Eichenholz und
Ebenholz-Einlage, 1 goth. Schrank, 1 aut.
Eckschränkchen, 2 ant. Kisten(Eichenholz),
1 Hans-Altärchen, 1 Kapellen-Altärchen,
2 Oclgemälde, 1 gr. längt. Bild(Holzschnitt),
2 Flügelaliar-Bilder, 1 goth. Eckschränkchen
u 1 ant. Aizneischränkchenm. Schnitzeteien

öffentlich zwangsweise gegen baare Zahlung ver¬
steigert. .

' Eltville, den 21. Januar 1901.
Weimer , Gerichtsvollzieher.

Gefteuiliche FernsprechstcUenJ
beftnben sich beim Telegraphenamt(Telegraimtv
Annahinkstcllc), Nheinstraße 25 beim PostamtA
Schützcnhossttaße3, beim Postamt 3, W-Untz-
straße 45. und beim Postamt 4, -vaunusstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1 April bis 30. September) von / Uhr, im
hinter (1. Oktober bis 31. März) von8UhrVor-
mittaaS bei dein Telegrapbenamt bis 9 Uhr Abend-,
bei den Postämtern2, 3 nnb 4 bis 8 Uhr Abends.
An So»»- und Feiertagen sind die Fernivrechstelle»
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Thellnchmern des
Stadlsernsprechnetzesbis zur Dauer von 3 Mut.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit TbeilncWeri,
tu den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) betragt
die Gebühr für ein gelvöbiiliches Gespräch bis zur
Dauer von3 Minulenj- nach der Entfernnng 20.
25 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu komwcn nod) 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentliche!! Sprechstelle geholr werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreisache Gebühr
eines aewöhnlicheu Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten sind ;um Sprechverkehr,zû -

Staffen: Antwerpen und Brüssel. Geouhr für ein
gewöhnlichesDreiniinute»gespräch3 Mk., für ein
dnngeiches Gespräch9 Mk.__

Trtesr «mm-GrdÄhren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. Nach
Lelaien Dänemark. Niederlande»iid der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Ninnämen, Schweden, Norwegen, Großbritamnen
n. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herzx-
aowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Ps Nach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pi . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm>m Verkehr mit
Großbritamiien und Jrlaiid 80 Pf., ini übrigen

t Verkehr 50 Ps . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele-
arinilms erhoden. 8^*-' '©töbttclîrciinuic betrag»
die Wortiaxe3 Pf., die Mindestgcbühr 30 Pf.

v»i!ii)f<-n-h7>>ii'ie».
Hiimbiirg’-Amerika -Liiiie.

(Generalvertr . «1er Gesellscliaft: L. Rettenmayer,
Kbeinstrjsso 21.) F308

D. „Adria“ von Hamburg nach Ostasien,
20. Jan . 1 Ulu- 20 Min. Am. Cuxhaven passirt;
D. „Ambria“ 18. Jan . in Port Said ; D. „Armema^
20. Jan . 4 Uhr Nachm, in Hamburg ; D. „Asia
20. Januar 7 Uhr Vorm, von Neworleans nach
Hamburg ; I). „Asturia“ 18. Jan . 5 Uhr Nachm,
von Nowyovk nach Ostasien; D. „Australia von
St. Thomas nach Hambuig, 20. Jan . 8 Uhr Vnj.
von Havre ; D. „Batavia“ von Ostasien kommend^
19. Jan . 3 Uhr 20 Min. Nachm. Cuxhaven passirt;
D. „Belgia“ von Hamburg nach Baltimore,
19. Jan . 8 Uhr Nm. Dover passirt ; D. „Bosnia
von Ostasien kommend, 30. Jan . 2 Uhr Nm. in
Antwerpen ; D. „Canadia“ von Hamburg nach
V estindien, 19. Jan . 1 Uhr Nachm. Cuxhaven
passirt ; I). „Crontia“ von St.Thomas nach Ham¬
burg, 20. Jan . 3 Uhr Nachm, in Havre ; 8.-D.
„Kürst Bismarck“ von Newyork nach Genua,
18. Jan . 12 Uhr Mittags von Neapel; R.-P.-D.
„Hamburg“ 18. Jan . Nm. in Nagasaki ; R.-P.-D.
„Kiuutschou“ nach Ostasien, 19. Jan . 6 Uhr Nm.
in Aden; I). „Lydia“ !9. Januar Vorm, in Rio
6 ran de do Sul; D. „Mavkomannia“ 18. Jm.  von
St. Thomas via Havre nach Hamburg ; D. „Nubia
von Newyork nach Stettin, 20. Jan . 2 Uhr Nm
in Copenhagen; D „Patricia “ 18. Januar 3 Uhr
50 Min. Nachm, in Newyork; D. „Phoemciä
19. Jan . 8 Uhr Nachm, von Newyork nach Ham¬
burg ; D. „Pretoria “ von Newyork nach Hamburg,
21. Jan 12 Uhr 30 Mir,. Vm. Cuxhaven passirt;
D. „Sambia“ 18. Jan . 2 Uhr Nm. von Hongkong
nach Singapore; D. „Sarnia“ von Hamburg nach
Ostasien, 18. Jan . 7 Uhr 25 Min, Nm. Cuxhaven
passirt ; D. „Scotia“ 20. Jan . von Genua nach
Buenos Aires; D. „Sibiria“ 19.Jan . in Singapore;
D. „Silosia“ 18. Jan . 12 Uhr Mittags in Yoko¬
hama ; D. „Suevia“ von Ostasien kommend
19. Jan . Nachm, in Hamburg.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Ohr. Glücklich,"Wilhelmstiasse50.) ®308

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Newyork- und Baltimore-Limen:
9 -D „Werra “ nach Genua, 19. Jan . 7 Uhr Nm.
von Newyork; S.-D. „Aller“ nach Newyork,
20. Jan . 11 Uhr Vorm, von Gibraltar ; S.-D. „h.
Mar. Thor.“ nach Genua, 20. Jan . 2 Uhr Nachm,
von Gibraltar ; D. „Pr .-R. Luitpold“ n. Bremeiij
21. Jan . 8 Uhr Vorm. Dover passirt ; D. „Roln
nach Bremen, 18. Jan . 6 Uhr Vorm, von New¬
york ; D. „Dresden“ nach Newyork, 20. Januar
1 Uhr Nachm, von Bremerhaven. Brasil- und
La Piata -Linien: D. „Livland“ nach Bremen,
20. Januar in Antwerpen ; D. „Wlllohad nach
South., Antw., Bremen, 19. Jan . von Vigo; U.
„Stolberg“ nach Brasilien, 20. Jan . m Pernam-
buco; D. „Mainz“ nach Brasilien, 19. Jan . Sanct
Vincent passirt ; D. „Pfalz“ nach La Plata,
19. Januar von Funchal ; D. „Coblenz »ach
Brasilien, 21. Jan . in Oporto ; D. „Aachen nach
La Plata , 20. Jan . von Bremerhaven. — Limen
nach Ostasien u. Australien : D. „König Albert
nach Hamburg, 20. Jan . in Hamburg; D. „Prinz
Heinrich“ nach Bremen, 20. Jan . in Aden; U.
„Prinzess Irene“ nach Hamburg, 20. Januar von
Colombo; D. „Preussen“ nach Bremen, 19. Jan.
von Shanghai ; D; „Hamburg“ (der Hamburg-
Amerika-Linie) nach Ostasien, 18. Januar in
Nagasaki ; D. „Bayern“ nach Ostasien, 19. Jan.
Gibraltar passirt ; D. „Königsberg nach Ham¬
burg, 20. Januar von Antwerpen; D. „Bamberg
nach Ostasien, 20. Januar von Rotterdam ; D.

Marburg“ nach Ostasien, 20. Jan . in Port Said;
D Barbarossa“ nach Bremep, 18. Jan . von Port
Said - D Darmstadt“ nach Australien, 21. Jan.
von Fremantle ; D. „Friedr . der Grosse“ nach
Australien, 20. Jan . von Port Said. Truppen-
Transport-Dampfer nach China: D. „Iranklurt
nach Bremen, 19. Jan . in Aden; D. „Norderney
nach Bremen, 21. Jan . in Singapore; D. „Roland
nach Bremen, 19. Januar von Port Said; 11.
„H. H. Meier“ nach Ostasien, 20. Januar Dover
passirt . _ -

Roiaii-Mspressendruck der L. Sch eilend er ggchenH°f-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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